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TAGESORDNUNG: 
 
I. ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 und Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung 
 
II. ANTRÄGE 
 
1 der Fraktion Alles oder Nichts zu Mehr Ladestationen für E-Autos 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
2 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Fahrradwege 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
3 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Hundepark im Landkreis  
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
4 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Radwege an Kreisstraßen 

erweitern bzw. verbessern  
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
5 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Das Limburg-Weilburg Ticket für jeden 

Schüler (Kostenfrei) 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
6 der Fraktion Alles oder Nichts zu Mehr Abstellmöglichkeiten für Fahrräder 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
7 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Ordentliche Straßen  
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
8 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Mehr überdachte Plätze zum sitzen bauen im 

Landkreis  
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  

___________________________________________________________________________ 

Ort der Sitzung: Stadthalle Limburg 

Datum der Sitzung: 11. November 2022 

Uhrzeit der Sitzung: 11:30 Uhr 
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9 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Kostenlose Busverbindung 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
10 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Mehr Spielplätze und Bikeparks  
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
11 der Fraktion Alles oder Nichts zu Lahnstar im ganzen Landkreis 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
12 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Sonntagsbusse 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
13 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Fahrkarten für alle Schüler  
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
14 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Grenzübergänge für Bus und Bahn 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
15 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu 9 € Tickets 
 Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr  
  
16 der Fraktion Alles oder Nichts zu Solaranlagen an öffentlichen Gebäuden 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
17 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Mehr Mülleimer 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
18 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Pflicht für Grünstreifen an Feldern 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
19 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Mehr öffentliche Ladestationen  
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
20 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Mehr Natur an Schulen 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
21 der Fraktion Alles oder Nichts zu Mehr Straßenbäume bzw. Stadtgrün 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
22 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Laternen mit Solar 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
23 der Fraktion Neue Freie Politik  zu E-Busse 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
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24 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Förderung des Ordnungsdienstes  

in Limburg-Weilburg 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
25 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Klimafreundliche Tage einführen  
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
26 der Fraktion Alles oder Nichts zu Verbot/Sanktionierung von Schottergärten  
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
27 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Mehr Müllabfuhr in der Woche 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
28 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Erneuerbare Energien 
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
29 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Sicherheitsabstand von neuen 

Feldern mit Pestiziden zu Dörfern  
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
30 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Mehr Solar auf neugebauten Häusern  
 Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft   
  
31 der Fraktion Alles oder Nichts zu E-Scooter Verleih 
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
32 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Jugendclub  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
33 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Öffentlicher Sportplatz im Landkreis  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
34 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Neue und bessere 

Freizeitaktivitäten für Jugendliche 
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
35 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Genehmigte Mountainbike Trails im 

Wald  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
36 der Fraktion Alles oder Nichts zu Schülertarife in Fitnessstudios  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
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37 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Basketball und Fußballfelder  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
38 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Öffentlich begehbare Sporthallen  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
39 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Mehr und bessere Spielplätze  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
40 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Park mit Freizeitbeschäftigungen  
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
41 der Fraktion Alles oder Nichts zu Jugendzentrum 
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
42 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Sport- und Fitnesspark 
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
43 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Bikepark im Landkreis Limburg Weilburg 
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
44 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Förderungen von Sportvereinen 
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
45 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Schülerkarte für Schwimmbäder und 

Kinos 
 Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport  
  
46 der Fraktion Alles oder Nichts zu Lebensvorbereitender Unterricht  
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
47 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Kostenlose Nachhilfe an Schulen 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
48 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Vorstellung vom mehr medizinischen und 

kreativen Berufen 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
49 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Beamerausstattung in Schulen 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
50 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Bezahlung des Mittagessens an 

Schulen 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
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51 der Fraktion Alles oder Nichts zu Lehrkraftprüfung/Fortbildung  
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
52 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Digitalisierung in den Schulen 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
53 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Überdachte Sitzmöglichkeiten 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
54 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Abgesperrte Schulgelände  
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
55 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Mehr Schulsozialarbeiter/innen für 

Probleme an der Schule  
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
56 der Fraktion Alles oder Nichts zu Suizidprävention an Schulen 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
57 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu 10. Hauptschulklasse  
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
58 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Sprachangebote an Schulen 
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
59 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Gesünderes Essensangebot in 

Schulen  
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
60 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Hilfe beim Suchen der Ausbildung  
 Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung   
  
61 der Fraktion Alles oder Nichts zu Öffentliche Toiletten  
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
62 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Rampen statt Treppen 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
63 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Getränkeautomaten/Wasserspender an 

öffentlichen Orten aufstellen  
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
64 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Mehr Frauen/- und 

Behindertenparkplätze 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
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65 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Wickeltische für Mann & Frauen frei 

zugänglich 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
66 der Fraktion Alles oder Nichts zu Freies W-lan an öffentlichen Plätzen 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
67 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu ÖPNV kostenlos für Rentner 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
68 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Die bessere und schnellere Förderung von 

sozialen Projekten 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
69 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Mehr Förderungen in Altersheimen 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
70 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Mehr Ansprechpartner/innen für 

Kinder/Jugendliche mit privaten Problemen 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
71 der Fraktion Alles oder Nichts zu Wahlberechtigung ab 16 Jahren 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
72 der Fraktion LMP - Limburger Partei zu Therapiestunde für Kinder 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
73 der Fraktion Neue Freie Politik  zu Mehr Förderung für Vereine in kleinen Dörfern 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
74 der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation  zu Kostenlose Hygieneprodukte für 

Frauen  
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  
75 der Fraktion USP - Unsere Schulpartei zu Mehr Jugend- und Sozialräume 
 Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren  
  

 
 
	

	

	



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
              Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 
 
 
 
TOP 1 
 
 
Mehr Ladestationen für E-Autos 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es genauso viele E-Auto-Ladestationen wie 
Tankstellen gibt. Außerdem sollen die Ladestationen immer geprüft werden, damit sie 
immer auf dem neuesten Stand sind.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Ein weiterer Fokus soll zudem darauf gelegt werden, den 
Flächenverbrauch zu reduzieren. Bis spätestens 2035 soll der Antrag umgesetzt werden. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir finden es wichtig, da E-Autos noch nicht so eine lange Reichweite haben. Außerdem 
gibt es, zumindest in Deutschland, noch nicht so viele Ladestationen für E-Autos. Dies soll 
unter anderem die Menschen dazu anregen, E-Autos zu kaufen.  
 
Luis, Leo  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

17 Ja / 5 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
TOP 2 
 
 
Fahrradwege 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Straßen für Fahrradfahrer gebaut werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Ich finde es wichtig, dass für Fahrradfahrer extra Straßen gebaut werden, weil die 
Autofahrer immer sie überholen und deswegen Unfälle passieren, die auch tödlich seien 
können.  
 
Ben, Mohamed   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

5 Ja / 1 Nein / 16 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
 
TOP 3 
 
 
Hundepark im Landkreis  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass ein eingezäunter Hundepark eröffnet wird. Am 
besten in der Nähe von einem Wald. Und es muss eine gute ÖPNV Anbindung geben.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Damit die Hunde frei laufen können, und die Besitzer keine Angst haben müssen, dass 
ihre Hunde weglaufen können. Es muss für jeden möglich sein ein hundepark in seiner 
Nähe besuchen zukönnen.  
 
Tiago  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

9 Ja / 13 Nein / 0 Enthaltung / ✘  

 
Abstimmung im Kreistag: 
Antrag zurückgezogen  
  
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
TOP 4 
 
 
Radwege an Kreisstraßen erweitern bzw. verbessern  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Radwege an Kreisstraßen durch asphaltierte 
Strecken besser gemacht werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Radfahrer haben kein großes Risiko mehr, sich zu stürzen oder generell sich zu verletzen. 
Außerdem haben die Menschen mehr Motivation mit dem Fahrrad zu fahren.  
 
Alicia  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

15 Ja / 4 Nein / 3 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
 
TOP 5 
 
 
Das Limburg-Weilburg Ticket für jeden Schüler (Kostenfrei) 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es für jeden Schüler ein kostenfreies Limburg-
Weilburg Ticket für den ÖPNV geben soll. Jeder Schüler der im Landkreis Limburg-
Weilburg zur Schule geht soll so ein Ticket erstatten bekommen.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Da viele Schüler von den Schulen ein kostenfreies Hessenticket bekommen. Ist es unfair 
gegenüber der MPS. Wir müssen die Fahrtkosten für Ausflüge selber bezahlen. Bei 
Veranstaltungen bekommen wir erst das Geld später zurückerstattet.  
 
Sümmeye  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 2 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

94 Ja / 3 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

  
 
 

 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
TOP 6 
 
 
Mehr Abstellmöglichkeiten für Fahrräder 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es mehr Abstellmöglichkeiten für Fährräder an 
öffentlichen Plätzen gibt, wie es sie in Dänemark bereits gibt.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir stellen den Antrag, da es besser für die Umwelt wäre, wenn die Menschen mehr mit 
dem Fahrrad unterwegs sind. Dazu sind natürlich auch große und gut abgesicherte 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder (Fahrradparkplätze) gibt.   
 
Tizian, Leo  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

5 Ja / 14 Nein / 3 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
TOP 7 
 
 
Ordentliche Straßen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die Straßen verbessert werden. Es ist wichtig das 
die Straßen ordentlich werden. Außerdem ist uns sehr wichtig, dass die Straßen die kaputt 
sind neu gemacht werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Thema ist uns sehr wichtig, weil es um die Gesundheit der Menschen geht. Wenn es 
bessere Straßen gibt, dann sinkt automatisch die Chance dass Unfälle im Verkehr 
passieren. Es ist uns wichtig, dass die Straßen ordentlich z.b.weniger Müll und außerdem 
ist uns sehr wichtig, dass die Straßen kaputt sind werden damit weniger Unfälle passieren.  
 
Giancarlo, Altan  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

12 Ja / 8 Nein / 2 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
 
TOP 8 
 
 
Mehr überdachte Plätze zum sitzen bauen im Landkreis  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass an öffentlichen Orten oder Plätzen die sehr belebt 
sind, mehr überdachte Sitzflächen zu Verfügung gestellt werden.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Da an Plätzen wie z.B. den Busbahnhöfen wo sich viele Personen aufhalten, es von 
Vorteil wäre Sitzflächen zustellen welche überdacht sind. Dadurch kann Gefördert werden 
dass sich mehr Menschen an der frischen Luft aufhalten um sich mit Freunden zutreffen. 
Vielleicht noch ein paar Aktivitätsmöglichkeiten in der Nähe. Es wäre auch gut für ältere 
Menschen die nicht lange stehen können.  
 
Marcel  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

10 Ja / 12 Nein / 0 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
 
 
 
TOP 9 
 
 
Kostenlose Busverbindung 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass alle Schüler auf kostenlose Busverbindungen 
zugreifen können.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Jeder hat ein Recht auf kostenlose Busverbindungen, ohne für diese Zahlen zu müssen, 
da dadurch CO2-Emissionen verringert werden können und Verkehrsunfälle durch 
weniger Verkehr auf den Straßen geschehen. Somit werden Ärzte entlastet und können 
sich mehr Zeit für ihre Patienten nehmen.  
 
Alicia  
 
Abstimmung im Ausschuss:  
0 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / Antrag zurückgezogen  
 
 
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
TOP 10 
 
 
Mehr Spielplätze und Bikeparks  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Spielplätze und Bikeparks für den Kreis 
Limburg Weilburg gebaut werden. In jedem Dorf sollte es mindestens ein Spielplatz mit 
Schaukel, Klettergerüst, Sandkasten, Wippe, Trampolin und einer Seilbahn geben.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Es ist besser wenn mehr Spielplätze und Bikeparks in dem Kreis Limburg Weilburg gebaut 
werden, da dadurch mehr Möglichkeiten für Kinder und ältere geschafft werden. Sie 
können neue Stärken für sich finden und ihre Hobbys ausleben.  
 
Gabriel  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

17 Ja / 0 Nein / 5 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
 
 
TOP 11 
 
 
Lahnstar im ganzen Landkreis 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass man im ganzen Landkreis Limburg-Weilburg mit 
dem Lahnstar fahren kann, wofür man mehr Lahn-Star Fahrer und Fahrzeuge benötigt, die 
der Landkreis zur Verfügung stellen soll.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir stellen diesen Antrag, damit alle Bürger/innen dieses Landkreises jederzeit und überall 
eine Möglichkeit haben, sicher nach Hause zu kommen.  
 
Ben, Moritz  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

14 Ja / 4 Nein / 3 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

27 Ja / 17 Nein / 53 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
TOP 12 
 
 
Sonntagsbusse 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass von Linter am Sonntag Busse nach Limburg fahren.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Damit man sonntags in die Stadt fahren kann, um sich mit Freunden zu treffen oder 
wichtige Sachen wie Termine erledigen zu können.  
 
Ben, Mohamed   
 
Abstimmung im Ausschuss:  
0 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / Antrag zurückgezogen  

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
TOP 13 
 
 
Fahrkarten für alle Schüler  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass alle Schüler, auch die jenigen die in der selben 
Stadt wohnen, in der die Schule ist,  eine Fahrkarte für den ÖPNV bekommen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Weil wir wollen das jeder die Möglichkeit hat, die zum Beispiel in Weilburg wohnen von A 
nach B zu kommen. Kein Stress wegen eines Schulausflugs. Gerechtigkeit für die eigene 
Freizeit (zum Beispiel: Ferien).  
 
Jasmin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  
 
0 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / Antrag zurückgezogen  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
TOP 14 
 
 
Grenzübergänge für Bus und Bahn 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass formale Hindernisse zu überarbeiten 
beziehungsweise zu erleichtern sind. Es sollten Kooperationen mit dem benachbarten 
Landkreisen getroffen werden.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Jeder sollte ein Recht haben, zu jedem gewünschten Ort zu gelangen, auch wenn dieser 
in einem anderen Bezirk/Bundesland liegt.  
 
Alicia  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

14 Ja / 4 Nein / 7 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Raumordnung, Wirtschaft, Bau und Verkehr 

 
 
 
TOP 15 
 
 
9 € Tickets 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die 9 € Tickets wieder jeden Sommer im Kreis 
Limburg-Weilburg für alle Bahne und Büsse des ÖPNV für alle Menschen die im Landkreis 
wohnen eingeführt werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Es hat sich herausgestellt, dass es besser für die Umwelt ist und für die Menschen die 
kein Führerschein haben, viel leichter ist. Ein weiterer Grund ist das es für die die nicht in 
den Urlaub fahren ideal wäre die Zeit in der Stadt zu verbringen ohne so viel Geld für die 
Fahrt zu bezahlen.  
 
Elmas  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

7 Ja / 9 Nein / 7 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 16 
 
 
Solaranlagen an öffentlichen Gebäuden 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass öffentliche Gebäude im Landkreis Limburg-Weilburg 
mit Solaranlagen ausgestattet werden.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wie man in diesem Jahr schon merkt, ist Deutschland und auch unser Landkreis von 
Erdgas aus zum Beispiel Russland und Katar abhängig. Die Versorgung von öffentlichen 
Plätzen könnte Bürgerinnen und Bürger als Beispiel dienen und zum Nachdenken 
anregen. Außerdem ist Solarenergie klimafreundlich und konstant.   
 
John, Alina  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

24 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 17 
 
 
Mehr Mülleimer 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es an öffentlichen Orten mehr Mülleimer geben soll.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der Fokus soll mehr auf die korrekte Mülltrennung an bereits vorhandenen 
Mülleimern gelegt werden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Thema ist wichtig, da sonst sehr viel Müll auf dem Boden liegt und Tiere zb. Vögel, 
Hunde… etc. das essen würden.  
 
Lilly, Rosalin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

3 Ja / 14 Nein / 7 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 18 
 
 
Pflicht für Grünstreifen an Feldern 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, eine Pflicht für alle Landwirte einzuführen, dass sie an 
jedem ihrer Felder verpflichtet sind einen Grünstreifen zu pflanzen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Dadurch, dass wir ein großes Problem mit Insektensterben haben, wäre es gut auf 
Grünstreifen zum Beispiel Blumen, Bäume und Sträucher zu pflanzen. Die Blumen wären 
gut für die Insekten und die Bäume gut für zum Beispiel Vögel und die Umwelt/Luft.   
 
Johanna, Sophie  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

17 Ja / 1 Nein / 5 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 19 
 
 
Mehr öffentliche Ladestationen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass an Parkplätzen, Bahnhöfen und Gastronomien 
Ladestationen für E-Bikes, E-Autos und Smartphones aufgestellt werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Um die Umwelt zu verbessern und die Nachfrage von E-Autos und E-Bikes zu erhöhen, 
möchten wir mit dem Antrag das Angebot zum Verkauf der E-Autos und E-Bikes fördern.  
 
Maximilian, Paula  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

10 Ja / 11 Nein / 3 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 20 
 
 
Mehr Natur an Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es mehr Natur um die Schulen geben und angebaut 
werden soll.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Für mehr farbenfrohe Schulhöfe und für ein besseres Klima sollte es mehr Natur um die 
Schule geben. Das weniger Bäume und generell Natur, wie Pflanzen und Büsche, um den 
Schulhof schöner zu gestalten um sein Leben zu erwecken.  
 
Maximilian   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 4 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

37 Ja / 50 Nein / 10 Enthaltung / ✘  

  
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 21 
 
 
Mehr Straßenbäume bzw. Stadtgrün 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass an Straßen, wo es sich anbietet, sowie an Straßen 
mit mindestens drei Fahrstreifen in einem Abstand von weniger als 50m Bäumen gepflanzt 
werden. Alternativ dazu bietet sich eine größere Grünfläche an, auch als Stadtpark ( zum 
Beispiel den Neumarkt oder den Domplatz begrünen).  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Damit der CO2 Ausstoß wenigstens halbwegs ausgeglichen wird und Straßen nicht mehr 
so öde aussehen und das Stadtklima unserer Stadt Limburg verbessert werden kann. 
Außerdem sieht es so ordentlicher und beachtlicher aus.   
 
Niklas, Justin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

17 Ja / 0 Nein / 7 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 22 
 
 
Laternen mit Solar 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass in Limburg alle Laternen nicht mit normalen Strom, 
sondern mit Solarenergie betrieben werden sollen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Laternen sollen im Sommer mit Solarenergie versorgt werden, 
während im Winter auf das "normale Stromnetz" zurückgegriffen werden soll.  
 
Im Kreistag: Im Sommer soll die Solarenergie mit Hilfe von Energiespeichern gespeichert 
werden. Trotzdem soll die Möglichkeit bestehen im Winter auf das normale Stromnetz 
zurück greifen zu können.  
 
Begründung 
Die normale Laternen verbrauchen Strom, aber Laternen mit Solar würden nur 
Sonnenstrahlen nutzen, die nichts kosten.  
 
Tashif  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

18 Ja / 3 Nein / 3 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

83 Ja / 12 Nein / 2 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 

 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 23 
 
 
E-Busse 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr E–Busse in den Verkehr kommen. Nicht nur in 
Großstädten wie Frankfurt, sondern auch in kleineren Städten wie Weilburg.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Presigestlatung der Bustickets soll für die Nutzer optimiert werden. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Damit weniger CO2 ausgestoßen wird. Dadurch entstehen keine Schadstoffe, die der 
Natur nicht schaden. Dadurch können Umweltkatastrophen minimiert werden.  
 
Maximilian, Rico  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

21 Ja / 3 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 24 
 
 
Förderung des Ordnungsdienstes  in Limburg-Weilburg 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass der Ordnungsdienst verstärkt wird. Es soll jeden 
Mittwoch eine Gruppe von Mitarbeitern herumläuft und den Müll aufsammelt oder 
Kaugummis wegmacht. Dieser Ordnungsdienst kann als entlohnter Nebenjob 
wahrgenommen werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir stellen diesen Antrag, da an öffentlichen Plätzen, wie zum Beispiel Innenstadt oder 
auch Bahnhöfen, immer noch sehr viel Müll gesehen oder produziert wird, möchten wir 
speziell an diesen Orten einen verstärkten Ordnungsdienst haben, der regelmäßig sauber 
macht, damit die Umwelt besser geschützt ist und es auch schöner aussieht. Man könnte 
dies auch noch an Ein- und Ausfahrten der Autobahn durchführen.  
 
Lilly   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

14 Ja / 9 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 25 
 
 
Klimafreundliche Tage einführen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass llimafreundliche Tage an zwei Sonntagen im Monat 
eingeführt werden sollen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Würden mehr klimafreundliche Tage eingeführt werden, würde es weniger Co2 
Emissionen geben, was gut für die Umwelt ist, da jeder mit seinem Auto durch die Stadt 
fährt, obwohl es nicht nötig ist.  
 
Maximilian   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

3 Ja / 24 Nein / 5 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 26 
 
 
Verbot/Sanktionierung von Schottergärten  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Gärten, die zum Großteil mit Kies, Beton und Stein 
gestaltet sind, als vollversiegelt anerkannt werden. Dies dient dazu, Schotter- und 
Pflastersteingärten einzudämmen, um dadurch naturfreundliche Gärten einzufordern. Dies 
würde dem Artensterben entgegenwirken.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Resolutionantrag: Der Kreistag soll sich an das Land Hessen wenden und 
sich für ein Verbot beziehungsweise eine Sanktionierung stark machen.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Dieser Schritt ist wichtig und notwendig, da Gärten, die zum Großteil mit Stein gestaltet 
sind, die Umgebung aufheizen und vor allem Insekten und Vögeln keinerlei Nahrung 
bieten und somit zum Artensterben beitragen. Da in den letzten Jahren Schottergärten 
stark zugenommen haben, wäre es eine gute Idee dies einzudämmen.  
 
Finn  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

7 Ja / 11 Nein / 3 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 27 
 
 
Mehr Müllabfuhr in der Woche 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die Müllabfuhr mehrmals die Woche kommt.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Thema ist wichtig, damit die Umwelt sauber bleibt.  
 
Attila, Julian  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

1 Ja / 19 Nein / 3 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
TOP 28 
 
Erneuerbare Energien 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass erneuerbare Energien aufgebaut werden. 
Außerdem sollen Privatpersonen Fördergelder erhalten und es auf Dächern eine 
Solaranlagenpflicht geben.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Insbesondere in kreiseigenen liegenschaften. Der Lankreis Limburg-
Weilburg soll Fördergelder auch an private Eigentümer ermöglichen. Bei Neubauten soll 
eine Verpflichtung zum Bau einer Solaranlage in die Bauordnung mit aufgenommen 
werden. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Erneuerbaren Energien sollen ausgebaut werden, damit alle Atom- und Kohlekraftwerke 
abgeschaltet werden können. Die Fördergelder sollen Privatpersonen einen einfachen 
Ausbau ermöglichen. Die Solaranlagenpflicht auf Dächern macht Sinn, weil Dächer 
ungenutzte Flächen sind, die man so bestmöglich nutzen kann. Schulen werden nur am 
Tag benutzt, sodass die Schule direkt mit Strom versorgt werden kann. In den Ferien und 
Nachmittags kann der Strom öffentlich zur Verfügung gestellt werden. Wodurch auch 
Gewinn gemacht werden kann.   
 
Lena  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

9 Ja / 4 Nein / 9 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

56 Ja / 15 Nein / 26 Enthaltung / ✓  

  



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 29 
 
 
Sicherheitsabstand von neuen Feldern mit Pestiziden zu Dörfern  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es einen Sicherheitsabstand von mindestens 1 km 
zu den Dörfern von neuen Feldern besteht, auf denen Pestizide benutzt werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Die Gefahr, die durch das Einatmen von Pestiziden besteht, wird dadurch verhindert. Aus 
diesem Grund ist es sowohl für die Menschen als auch für Haus- und Nutztiere besser, 
wenn diese Felder weiter weg von Wohngebieten sind.  
 
Damara  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

5 Ja / 18 Nein / 1 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Umwelt, Energieversorgung, Klima und Landwirtschaft  

 
 
 
TOP 30 
 
 
Mehr Solar auf neugebauten Häusern  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Solarpanele auf neugebauten Häusern 
angebracht werden sollen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Durch Solar kann man besser erneuerbare Energien gewinnen was gut für die Umwelt und 
das Klima ist.  
 
Maxi  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

16 Ja / 0 Nein / 8 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 31 
 
 
E-Scooter Verleih 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass E-Scooter im Landkreis Limburg-Weilburg an 
beliebten Plätzen zur Verfügung stehen, die man eventuell mit dem Schülerticket bezahlen 
kann.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zeitlimit für Nutzung. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Aufgrund vieler Verspätungen der öffentlichen Verkehrsmittel stellen wir diesen Antrag, 
damit Schüler und Schülerinnen eine Möglichkeit bekommen, sich mit dem E-Scooter 
schneller fortzubewegen.  
 
Araiz, Ismail  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

5 Ja / 18 Nein / 1 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 32 
 
 
Jugendclub  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Jugendclubs eröffnet werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 41. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
In Jugendclubs können sich die Jugendlichen treffen und zusammen die Zeit verbringen. 
Es gibt auch Musik und Spiele die Spaß machen. Da wird kein Alkohol verkauft. Im 
Sommer gibt es da Strand-Sand und es ist draußen in der Sonne, im Winter ist es drinnen 
mit Discolichtern.   
 
Paulina, Jill  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

14 Ja / 2 Nein / 6 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 33 
 
 
Öffentlicher Sportplatz im Landkreis  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Sportplätze im Landkreis öffentlich gemacht 
werden. Zu jeder Zeit begehbar sind. Der Sportplatz sollte in einem guten Zustand sein.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 34, TOP 37, TOP 40 und TOP 42. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das im Landkreis ein Sportplatz existiert, der öffentlichen begehbar ist. Vielleicht nimmt 
der Vandalismus an anderen Sportplätzen ab die nicht öffentlich begehbar sind. 
Außerdem regt es Menschen insbesondere Kinder dazu an sportlich aktiv zu werden, 
somit werden vielleicht auch Fußballvereine davon profitieren können.  
 
Nils, Silas  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

22 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 34 
 
 
Neue und bessere Freizeitaktivitäten für Jugendliche 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die Freizeitaktivitäten für Jugendliche attraktiver 
werden. Dazu gehören Skateparks, Basketballplätze sowie Outdoorfitnessgeräte.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 33, TOP 37, TOP 40 und TOP 42.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Im Kreis Limburg-Weilburg gibt es viele zu wenig Aktivitäten, die Jugendliche außerhalb 
des Hauses tätigen können. Mit zum Beispiel Skateparks, Basketballplätzen und 
Outdoorfitnessgeräten wer sich geholfen. Zudem sind diese Sportanlagen bei 
Jugendlichen sehr beliebt und werden genutzt.  
 
Laurin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

22 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
TOP 35 
 
Genehmigte Mountainbike Trails im Wald  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es in abgegrenzten Gebieten im Wald in Limburg 
Weilburg Trails gebaut werden dürfen.  Eine Möglichkeit wäre auch, dass mit Fachleuten 
solche Trails geplant, angelegt und gebaut werden. (Trails mit Sprüngen, Drops und 
Anliegern etc.)  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 43. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Ich selbst und viele meiner Freunde fahren leidenschaftlich sehr viel Fahrrad im Wald. Die 
Trails die wir selbst bauen werden andauernd zerstört vom Forst, da es ja verboten ist 
solche Strecken anzulegen. Der Sport wird immer populärer mehr und mehr Leute üben 
ihn aus, aber dafür gibt es hier einfach keine offiziellen Möglichkeiten für uns. Die 
nächsten Trails und Bikeparks sind mit dem Auto teilweise über 2 Stunden entfernt. Um 
dort hin zu kommen sind alle unter 18 auf ihre Eltern angewiesen und die haben auch 
nicht immer Zeit dafür. Insgesamt würde solch eine Möglichkeit uns und unsere Eltern 
sehr entlasten und uns sehr zufrieden stellen. Mehr junge Leute würden aus dem Haus 
kommen und dazu angetrieben werden Sport zu treiben.  
 
Lennart   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

96 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

  



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 36 
 
 
Schülertarife in Fitnessstudios  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge sich an die Fitnessstudios wenden, um Schülertarife zu bekommen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der Landkreis Limburg-Weilburg soll mit den Krankenkassen zum 
Eintrittssponsoring in Kontakt treten.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Es ist wichtig, dass Schüler*innen Sport betreiben. Die meisten Schüler*innen wollen sich 
in Fitnessstudios anmelden, aber sie sind sehr teuer und viele können sich so etwas nicht 
leisten. Schülertarife in Fitnessstudios würden sehr hilfreich gegen dieses Problem sein.  
 
Okan Eroglu  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

22 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

97 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 37 
 
 
Basketball und Fußballfelder  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Basketball und Fußballfelder in den 
Gemeinden gebaut werden sollen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 33, TOP 34, TOP 40 und TOP 42.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Thema ist wichtig für Jugendliche, damit sie mehr Zeit draußen verbringen können, 
mehr Sport machen und Spaß haben. Außerdem fördert Sport die Gesundheit.  
 
Tea, Julia  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

22 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 38 
 
 
Öffentlich begehbare Sporthallen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass manche Sporthallen öffentlich zugänglich gemacht 
werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Nutzung der Sporthallen soll beispielsweise durch eine Listenführung 
kontrolliert werden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Man müsste auch bei schlechtem Wetter nicht auf seine sportlichen Aktivitäten verzichten. 
Durch das Vielfältige Inventar der Sporthallen sind viele Sportliche Aktivitäten an einem 
Ort möglich. Dies könnte dem Landkreis ersparen verschiedene Plätze wie z.B. mit 
Basketballkörben ausstatten zu müssen.   
 
Nils, Silas  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

15 Ja / 1 Nein / 6 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 39 
 
 
Mehr und bessere Spielplätze  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Spielgeräte wie zum Beispiel Klettergerüste und 
Schaukeln zu erneuern oder zu bauen. Allerdings sollten auch Geräte bzw. 
Freizeitaktivitäten für Jugendliche gebaut werden. Zum Beispiel Bolzplätze oder auch 
Basketballplätze. Jugendliche haben viel zu wenig Aktivitäten auf Spielplätzen, der Fokus 
liegt dabei eher auf Kinder.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Fitnessgeräte für Draußen. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir stellen diesen Antrag, weil Freizeitaktivitäten wichtig für die Gesundheit und Bildung 
bzw.Erfahrungen zu sammeln sind.Außerdem sind die bestehenden Geräte oft kaputt.  
 
Laurin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

18 Ja / 1 Nein / 3 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 40 
 
 
Park mit Freizeitbeschäftigungen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass in jeder Gemeinde im Kreis Limburg Weilburg ein 
Park eröffnet werden soll, in dem Jugendliche in ihrer Freizeit ihren Hobbys nachgehen 
können. Es soll in soll in so einem Park einen Skaterpark, Pumptrack und einen 
Basketballplatz eröffnet werden.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 33, TOP 34, TOP 37 und TOP 42.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Ich stelle diesen Antrag, dass die Jugendlichen am Tag etwas zu tun haben und, dass sie 
ihren Hobbys nachgehen können ohne Ärger zu verursachen, indem sie z.B. auf der 
Straße Basketball spielen und dabei Lärm machen, der die Nachbarn verärgert.  
 
Janne  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

22 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 41 
 
 
Jugendzentrum 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Jugendzentren im Kreis Limburg-Weilburg eröffnet 
werden. Es soll Räume geben zum Lernen, Ausruhen und Spaß haben.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 32. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Es ist wichtig, dass sich Jugendliche an einem öffentlichen Platz treffen oder kennenlernen 
können. Sie helfen Jugendlichen, sozialer zu werden. Es ist ein sicherer und 
abwechslungsreicher Ort.  
 
Mustafa, Egor  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

14 Ja / 2 Nein / 6 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 42 
 
 
Sport- und Fitnesspark 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Sport- und Fitnesspark in der Stadt gebaut werden, 
der für alle Altersklassen ist und kostenlos ist.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 33, TOP 34, TOP 37 und TOP 40. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Jugendliche mehr an die frische Luft gehen und Sport machen.So knüpft man 
bessere Kontakte zu anderen.  
 
Jill, Paulina   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

22 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 43 
 
 
Bikepark im Landkreis Limburg Weilburg 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass in Limburg Weilburg ein Bikepark gebaut bzw. 
eröffnet wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 35. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
In der Nähe Limburg Weilburg gibt es keinen Bikepark. Es reichte kleinen Hindernisse die 
zu überqueren sind was auch im Wald zu ermöglichen ist. Außerdem ist es was gutes für 
Schulische Nachmittagsbetreung wie zb Mountainbike. Das wäre ein vorzügliches Ereignis 
für unser Biker Freunde.  
 
Nils, Silas   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 44 
 
 
Förderungen von Sportvereinen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Sportvereine jeglicher Art finanziell unterstützt 
werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Vereinssportförderrichtlinien sollen erhöht werden.  
 
Im Kreistag: Durch den Antrag sollen Vereine jeder Art gefördert werden und nicht 
ausschließlich Sportvereine.  
 
Begründung 
Mehr Jugendliche interessieren sich für Sport. Kleine Vereine haben oft kaum Geld, 
wodurch sie nicht an Turnieren und Spielen teilnehmen können und im schlimmsten Fall 
schließen müssen.  
 
Laurin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

22 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

93 Ja / 0 Nein / 4 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Jugend, Gesundheit und Sport 

 
 
 
TOP 45 
 
 
Schülerkarte für Schwimmbäder und Kinos 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es Schülerkarten gibt, um in den öffentlichen 
Schwimmbädern und Kinos günstiger reingelassen zu werden. Der Preisnachlass soll 30% 
betragen.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Da Kinder und Jugendliche noch kein Geld verdienen, können sie sich oft die Eintritte in 
Schwimmbäder und Kinos nicht leisten. Daher wäre es gut, wenn jeder 
Schüler/Jugendlicher eine Schülerkarte bekommen könnte, mit der er einen Preisnachlass 
auf den Eintritt bekäme.   
 
Julian  
 
Abstimmung im Ausschuss:  
/ Ja / / Nein / / Enthaltung / Antrag zurückgezogen  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 46 
 
 
Lebensvorbereitender Unterricht  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die Schüler*innen auf das spätere Leben vorbereitet 
werden, in dem Expert*innen ihren Beruf vorstellen, Lehrer*innen ihr Wissen teilen und 
Schüler*innen zum Beispiel mal eine Steuererklärung schreiben (mit Hilfe) und wissen was 
man alles für eine eigene Wohnung vorbereitend erledigen werden muss (Verträge, etc.) 
und andere Dinge.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 48 und TOP 60.  
 
Im Kreistag: In den Projektwochen sollen Vertreter möglichst aller beruflichen Bereiche die 
Möglichkeit haben sich und ihre Arbeit vorzustellen.  
 
Begründung 
Das Thema ist wichtig, weil Heranwachsende nicht komplett planlos ins Leben starten 
sollen.  
 
Lisa   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

89 Ja / 7 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 

 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 47 
 
 
Kostenlose Nachhilfe an Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es an Schulen kostenlose Nachhilfe gibt.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Damit alle Schüler die selben Chancen auf gleiche Noten haben. Die Hilfe bekommen sie 
von Freiwilligen oder FSJlern.  
 
Leopold, Ole  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 48 
 
 
Vorstellung vom mehr medizinischen und kreativen Berufen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Berufe sowohl im medizinischen als auch im 
kreativen Bereich vorgestellt werden (an Schulen). Vielleicht in einer Art 
Vorstellungswoche wo mehrere Berufe vorgestellt werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 46 und TOP 60. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Weil viele Berufe auch gerade in diesem Berufsfeldern an Schulen nicht oder nur wenig 
vorgestellt werden. Das führt auch dazu, dass diese Berufe den meisten Schülern nicht 
bekannt sind. Es kann auch sein, dass viele Schüler sich sonst auch für diese Berufe 
interessieren würden.  
 
Felix, Justin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 49 
 
 
Beamerausstattung in Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass alle Klassenzimmer in jeder Schule einen Beamer 
mit HDMI, USB und Bluetooth Ausstattung besitzen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 52.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
An vielen Schulen besteht das Problem, dass es nicht genügend Beamer in Schulen gibt, 
was zufolge hat, dass man sehr viel zeit mit einem Raumwechsel vergeudet. Dadurch gibt 
es weniger Unterrichtszeit.  
 
Jamiel, Jakob  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 50 
 
 
Bezahlung des Mittagessens an Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Kosten des Mittagessens bezahlt werden. Es sollen 
die Mahlzeiten komplett für Familien/Kinder die es sich nicht leisten können bezahlt 
werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 59. Es soll ausschließlich gesundes Essen mit 
einer vegetarischen Alternative angeboten werden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Dieser Antrag wird gestellt, da viele Kinder sich vielleicht kein Mittagessens leisten können 
oder viel sogar sonst keine richtige warme Mahlzeit bekommen.   
 
Emma  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 51 
 
 
Lehrkraftprüfung/Fortbildung  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die Qualität der Lehrkräfte und der Lehrtätigkeiten 
überprüft werden soll. Man sollte überprüfen, wie die Lehrer*innen mit den Lernenden 
umgehen. Die Lehrer*innen sollten digital und pädagogisch weitergebildet werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Thema ist wichtig, weil wir wollen, dass die Lehrer*innen digital auf dem neuesten 
Stand sind und den Lernenden wirklich etwas beibringen.  
 
Eyobeil, Federica  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 52 
 
 
Digitalisierung in den Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass an den Schulen im Landkreis Limburg -Weilburg 
iPads eingerichtet werden sollen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 49. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das könnte viel effizienter sein, und man könnte Papiere, sowie andere Materialien 
sparen. Dieses Projekt könnte man durch Unterstützung von dem Landkreis, Kooperation 
und Sponsoren bekommen.   
 
Jusef, Leopold  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

97 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 53 
 
 
Überdachte Sitzmöglichkeiten 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr überdachte Sitzmöglichkeiten mit Tischen 
außerhalb vom Schulgebäude geboten werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Man kann so in den Pausen zum Beispiel an Hausaufgaben arbeiten, damit man nach der 
Schule mehr Freizeit hat außerdem können dann mehr Schüler auch innerhalb des 
Schulgebäudes bei regenpausen oder längeren Pausen im warmen sitzen.  
 
Felix, Justin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

12 Ja / 1 Nein / 7 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 54 
 
 
Abgesperrte Schulgelände  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass jedes Schulgelände mit einem Zaun/Mauer 
abgesperrt wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Sehr viele Schulgelände der Pausenhöfe sind frei zugänglich, was zufolge hat, dass einige 
Gegenstände wie Fußballtore zerstört werden. Um die Pausenaktivitäten zu schützen, 
wollen wir, dass jedes Schulgelände abgesperrt wird.  
 
Jamiel, Jakob   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

0 Ja / 14 Nein / 6 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 55 
 
 
Mehr Schulsozialarbeiter/innen für Probleme an der Schule  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Schulsozialarbeiter/innen an der Schule 
geben sollte. Es wäre gut, wenn mehrere Schulsozialarbeiter/innen an der Schule sind und 
man vorallem Ihnen vertrauen kann.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Dieser Antrag wird gestellt, weil viele Probleme besser gelöst werden können indem man 
mit einer neutralen Person darüber redet und zusammen eine Lösung findet. Es ist 
wichtig, das du das Gefühl bekommst, dass jemand dir zuhört und und dir helfen will.  
 
Hazal   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

6 Ja / 10 Nein / 4 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 56 
 
 
Suizidprävention an Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es mehr Suizidpräventionen an Schulen gibt. Es 
sollte Präsentationen ab der Mittelstufe mindestens einmal geben, wo darüber aufgeklärt 
wird, wie der richtige Umgang damit und mit mentalen Krankheiten sein sollte und wo man 
Hilfe bekommen kann auch in Verbindung mit Drogenmissbrauch, da zu viele zu Drogen 
greifen anstatt zur richtigen Hilfe.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Präsentationen zum Thema Suizidprävention soll jedes Jahr in der 
Klassenstufen acht bis zehn stattfinden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Thema und darüber aufgeklärt zu sein wird, immer wichtiger vor allem bei 
Jugendlichen, da die Suizidrate immer weiter steigt.  
 
Finja   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

16 Ja / 3 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 57 
 
 
10. Hauptschulklasse  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die Einführung der 10. Hauptschulklasse in den 
Haupt-Realschule eingeführt wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Resolutionsantrag 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Damit Hauptschüler, die ihren Realschulabschluss Nachholen müssen, nicht an die 
andere Schulen müssen und das somit effizienter ist, und weniger Zeit verschwendet.  
 
Finn, Ole  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

8 Ja / 1 Nein / 11 Enthaltung /  ✓ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 58 
 
 
Sprachangebote an Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Sprachen zum Lernen an Schulen angeboten 
werden, in Form von AG's und Wahlfächern (zum Beispiel an weiterführenden Schulen 
und neben schon vertretenen Fächern wie Spanisch im Abitur). Vorschläge für weitere 
Sprachen wären: Italienisch, Russisch, Mandarin, Japanisch, Koreanisch, Türkisch und 
Arabisch.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Resolutionantrag  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Durch das Angeboten von vielen Sprachen kann der internationale Schüleraustausch und 
Auslandsstudien gefördert werden, weil damit Vorkenntnisse in der jeweiligen Sprache 
hat. Man kann außerdem die Interesse wecken, mit Sprachen zu Arbeiten, die wichtig sein 
können und einen großen Einfluss auf die Zusammenarbeit in Berufen mit anderen 
Ländern haben können. Man hat mehrere Möglichkeiten von anderen Kulturen zu lernen 
und sich weiterzubilden.  
 
Amina, Katharina  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

6 Ja / 2 Nein / 11 Enthaltung / ✓   

 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Frkation in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 59 
 
 
Gesünderes Essensangebot in Schulen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es in allen Schulen ein größeres und gesünderes 
Essensangebot gibt. Es sollte nur noch Essen von Tieren aus Freihaltung geben.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 50. Es soll insbesondere gesundes Essen, mit 
der Möglichkeit einer vegetarischen Alternative, angeboten werden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Es ist für den Körper besser. Mit gesünderem Essen können Schüler sich besser 
konzentrieren. Außerdem ist es besser für die Umwelt.  
 
Jakob, Jamiel  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

92 Ja / 0 Nein / 5 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Schule, Aus- und Weiterbildung  

 
 
 
TOP 60 
 
 
Hilfe beim Suchen der Ausbildung  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass mehr Hilfe beim Suchen der Ausbildungsplatzsuche 
eingerichtet werden sollte. Z.B durch einen Jungendarbeiter.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 46 und TOP 48.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Das Thema ist wichtig,weil viele Schüler nicht wissen was sie nach der Schule machen 
wollen. Eine Beratung würde den Schülern dann helfen den richtigen Weg zu finden und 
nicht irgendeinen Beruf auszubilden den sie später bereuen gemacht zu haben.  
 
Annabella  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
  
  
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 61 
 
 
Öffentliche Toiletten  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass für öffentliche Toiletten gesorgt wird in den Städten. 
Diese könnten in der Nähe zentraler Orte angeschafft werden (Altstadt,Neumarkt). Diese 
könnten mit Kameras ausgestattet werden, um Vandalismus zu vermeiden. Personal, das 
die Hygienemaßnahmen kontrolliert, wäre sehr gewünscht.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Besonders in populären Orten in den Städten fehlen Toiletten.  
 
Johanna  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

8 Ja / 12 Nein / 0 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 62 
 
 
Rampen statt Treppen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass an öffentlichen Orten Rampen angebracht werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Rampen und Treppen sollen vorwiegend in kreiseigenen Gebäuden 
errichtet werden.  
 
Im Kreistag: Zusätzlich sollen Aufzüge dort gebaut werden, wo es keine Möglichkeiten für 
Rampen gibt.  
 
Begründung 
Weil eingeschränkte Personen häufig nicht ohne Hilfe die Treppen hoch gehen können. 
Die Möglichkeiten für die Menschen eingeschränkt ist. Sollte man mehr Rampen statt 
Treppen anbringen.  
 
Lucy, Sally   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

95 Ja / 0 Nein / 2 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 

 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 63 
 
 
Getränkeautomaten/Wasserspender an öffentlichen Orten aufstellen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Getränkeautomaten/Wasserspender für Touristen 
etc. aufgestellt werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der Kreistag soll die Kommunen bei der Aufstellung von Wasserspendern 
im öffentlichen Raum unterstützen.  
 
Im Kreistag: Jede:r muss seine/ihre Flasche selbst mitbringen, da nicht geplanz ist, dass 
auch Trinkgefäße zur Verfügung gestellt werden.  
 
Begründung 
Damit durstige Touristen etwas trinken können, auch wenn sie Zeitdruck haben, wegen 
z.B einer Bahn, etc. Wir möchten eine schnelle Trinkmöglichkeit bieten, damit man keinen 
speziellen Laden oder ähnliches suchen muss.  
 
Nicole  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

66 Ja / 26 Nein / 5 Enthaltung / ✓  

  
 
 
 
 

 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 64 
 
 
Mehr Frauen/- und Behindertenparkplätze 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es überall, wo es Parkplätze gibt, vermehrt Frauen- 
und Behindertenparkplätze geben soll.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Mehr Frauen- und Behindertenparkplätze sollen vor alllem an kreiseigenen 
Gebäuden errichtet werden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir möchten vermehrt Frauen- und Behindertenparkplätze, weil es meistens nicht viele 
von diesen gibt und diese dann oft auch schon komplett belegt sind, wenn man ankommt. 
Außerdem gibt es viel zu wenige Frauenparkplätze, welche vor allem in Städten (nachts) 
sehr wichtig sind, für die Sicherheit der Frauen.  
 
Jolina Marie  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
  
 
 
 
 

 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 65 
 
 
Wickeltische für Mann & Frauen frei zugänglich 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Wickeltische für Männer und Frauen frei zugänglich 
sind, so das alle Elternteile die Möglichkeit haben ihr Kind zu wickeln. Auf allen Toiletten in 
Cafés , Einkaufszentren, Restaurants, Freizeitparks/Raststätten, alle öffentliche Toiletten 
sollen Wickeltische stehen, da diese momentan nur auf Damentoiletten vorhanden sind.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Wickeltische sollen in kreiseigenen Gebäuden ausgebaut werden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir stellen den Antrag, da es schwer ist für Väter ihr Kind zu wickeln wenn sie z.B. alleine 
unterwegs sind. Außerdem sind in diesem Fall Gleichberechtigte Paare mit Kind sehr 
benachteiligt.  
 
Ida  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  



Antrag 

   
              

Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 
 
 
 
TOP 66 
 
 
Freies W-lan an öffentlichen Plätzen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass W-lan in Limburg frei verfügbar ist, besonders an oft 
besuchten Orten der Stadt. Mit Breitbandanschluss kann man unterschiedliche Router 
verbinden und dadurch Internet zu Verfügung stellen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zunächst soll eine Überprüfung erfolgen, bei der überprüft wird, an 
welchen Orten noch kein öffentliches WLAN vorhanden ist.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Freies W-lan hilft allen, wenn man Probleme hat, zum Beispiel zur Orientierung, im Job 
oder auch in Notfällen. Mit dem Netz verbunden zu sein, ist in der heutigen Zeit in vielen 
Bereichen notwendig.  
 
Eric   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  



Antrag 

   
              

Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 
 
 
 
TOP 67 
 
 
ÖPNV kostenlos für Rentner 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Senioren ihren Führerschein abgeben und dafür 
kostenlos mit dem ÖPNV fahren dürfen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der ÖPNV soll für Rentner nicht vollständig kostenfrei sein, sondern nur 
ermäßigt im Preis.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Damit die Senioren auch nach dem Abgeben noch die Möglichkeit haben, mobil zu sein.  
 
Rona, Sally  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  



Antrag 

   
              

Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 
 
 
 
TOP 68 
 
 
Die bessere und schnellere Förderung von sozialen Projekten 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass für Projekte und Stiftungen mehr Fördermittel zur 
Verfügung gestellt werden und Anträge schneller bearbeitet werden.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Viele Menschen stellen Anträge an den Kreis für eine Förderung oder Kostenübernahme 
von sozialen Projekten oder Stiftungen und müssen nicht selten mehrere Monate warten 
bis eine Bestätigung kommt. Solche gemeinnützigen Anträge müssen schneller bearbeitet 
werden und mehr wahrgenommen werden.  
 
Leon, Lea  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

0 Ja / 20 Nein / 0 Enthaltung / ✘  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  



Antrag 

   
              

Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 
 
 
 
TOP 69 
 
 
Mehr Förderungen in Altersheimen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Altersheime gefördert werden sollten, indem diese 
mehr finanzielle Unterstützung und mehr Beschätigungsmöglichkeiten für Senioren 
geboten bekommen. Außerdem sollte der Arbeitsplatz als Pfleger attraktiver und 
zugänglicher gemacht werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Die oben genannten Änderungen sind wichtig, da es viel zu wenige Pfleger/-innen gibt, 
welche unterbezahlt werden und der Arbeitsplatz als Pfleger meist sehr schwer zugänglich 
ist. Außerdem sind viele Senior/-innen unglücklich und viele wollen erst gar nicht in ein 
Altersheim umziehen.  
 
Lilly  
 
Abstimmung im Ausschuss:  
/ Ja / / Nein / / Enthaltung / Antrag zurückgezogen  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 70 
 
 
Mehr Ansprechpartner/innen für Kinder/Jugendliche mit privaten 
Problemen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es mehr Anlaufstellen für Jugendliche und Kinder 
gibt, bei denen sie ihre Probleme sowie Sorgen los werden und äußern können. 
Bestenfalls sollte gemeinsam eine Lösung gefunden werden, mit der die 
Kinder/Jugendlichen zufrieden sind und es ihnen besser geht.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zunächst soll eine Überprüfung erfolgen, bei der überprüft wird, welche 
niederschwelligen Beratungsstellen bereits an Schulen vorhanden sind. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Oftmals fühlen sich Kinder/Jugendliche allein gelassen mit ihren Sorgen und wissen nicht 
bei wem sie sich melden können, wie z.B. bei einer Trennung der Eltern oder häufigen 
Streitigkeiten, und deshalb wünschen wir uns neutrale Personen, bei denen wir über alles 
sprechen können und sie uns auch helfen einen möglichen Lösungsweg zu finden.  
 
Johanna  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

17 Ja / 0 Nein / 3 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Alles oder Nichts in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 71 
 
 
Wahlberechtigung ab 16 Jahren 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge sich mit dem Landtag verbinden, dass Jugendliche auf kommunaler 
Ebene ab 16 Jahren in der Politik durch Wahlen mitbestimmen dürfen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Resolutionsantrag.  Der Kreistag soll sich für eine Absenkung des 
Wahlalters stakt machen.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Jugendliche ab 16 Jahren haben oft eine moderne und andere Sicht auf politische 
Entscheidungen und sollten über ihre Zukunft und ihr Leben in der Politik mitbestimmen 
dürfen. Außerdem können so Ideen und Anliegen insbesondere der jungen Generation 
berücksichtigt und integriert werden.  
 
Eric  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

13 Ja / 3 Nein / 4 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion LMP - Limburger Partei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 72 
 
 
Therapiestunde für Kinder 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass Kinder mit privaten Problemen Therapieplätze in der 
Schule haben sollen um diese Probleme zu lösen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Da es vielen Schülern mental nicht gut geht und so den Kindern eine Last abfällt, wenn sie 
mit einer Vertrauensperson reden können.  
 
Lucy, Ebrar  
 
Abstimmung im Ausschuss:  
/ Ja / / Nein / / Enthaltung / Antrag zurückgezogen  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neue Freie Politik in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 73 
 
 
Mehr Förderung für Vereine in kleinen Dörfern 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass die Vereine in kleinen Dörfern mehr finanziell 
unterstützt werden, wie Feuerwehr, Schützenverein, Fußballverein, usw.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss:  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Wir stellen den Antrag, damit die Vereine in den kleinen Dörfern wieder attraktiver für die 
Kinder und Jugendlichen werden. Es ist wichtig, damit die Dorfgemeinschaft mehr 
vorhanden ist und die Vereine nicht aussterben.  
 
Leon Alexander  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

12 Ja / 0 Nein / 8 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion Neutrale Freiheitliche Fraktion in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 74 
 
 
Kostenlose Hygieneprodukte für Frauen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es in Schulen sowie öffentlichen Toiletten und in 
Geschäften kostenlose Hygieneprodukte, wie Binden, Tampons, etc. geben soll.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Hygieneprodukte sollen in kreiseigenen Einrichtungen und Gebäuden 
kostenfrei zur Verfügung gestellt werden.  
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Hygieneprodukte für Frauen sollten kostenlos angeboten werden, da die Periode einer 
Frau natürlich ist und man diese nicht freiwillig bekommt. Außerdem haben viele Frauen 
und Mädchen nicht viel Geld und wenn man regelmäßig Hygieneprodukte kaufen muss, 
wird dies nach längerer Zeit sehr teuer. Vor allem für jüngere Mädchen, die 
möglicherweise keinen Ansprechpartner und nicht viel, bzw. gar kein eigenes Geld haben, 
ist es wichtig, dass sie die notwendigen Hygieneprodukte kostenlos bekommen.  
 
Helena   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

20 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ✓  

 
Abstimmung im Kreistag:  

92 Ja / 1 Nein / 4 Enthaltung / ✓  

  
 
 



Antrag 

   
              

Der Fraktion USP - Unsere Schulpartei in die Sitzung des fiktiven  
Ausschuss für Soziales, Familie, Frauen und Senioren 

 
 
 
TOP 75 
 
 
Mehr Jugend- und Sozialräume 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag möge beschließen, dass es mehr Jugend- und Sozialräume in Städten und 
Dörfern im Landkreis eröffnet werden. Kinder und Jugendliche sollten einen Raum zum 
feiern und treffen haben. Der Raum ist für Kinder und Jugendliche die im jeweiligen Ort 
leben und zwischen 10 und 24 Jahren alt sind.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der Landkreis Limburg-Weilburg soll Gemeinden bei der Gestaltung 
unterstützen. 
 
Im Kreistag:  
 
Begründung 
Da viele Langeweile Zuhause haben können die Kinder und Jugendlichen sich dann dort 
zum Spielen oder sonstigem treffen. Es sollte für alle die gleiche Möglichkeiten geben sich 
zu treffen und niemand benachteiligt werden. Viele können sich auch nicht zuhause treffen 
da es vom Platz her nicht möglich ist oder Eltern nicht gestört werden wollen.  
 
Julien  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

5 Ja / 0 Nein / 15 Enthaltung / ✓  

 
 
 
 
 
 
 
 
 


